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Das Markersignal 

▪ ist ein Synonym für das klare Lobwort oder das Click-Geräusch des Clickers 

▪ markiert präzise das erwünschte Verhalten 

▪ teilt deinem Hund eindeutig mit, was er richtig macht, und motiviert zur Wiederholung 

▪ ist ein Versprechen auf Anerkennung und Belohnung 

Vorgehensweise: 

▪ verschiedene Clicker sind möglich 

▪ gesprochene Markersignale: Zick, Zack, Tac, Top, Toc, Click, Jep, Jip, Pic,… 

▪ muss dir gefallen und leicht über die Lippen kommen 

▪ Markerwort --- 1-2 Sekunden → Futter 

▪ 100 - 300 Wiederholungen 

 

Schritt 1 

Markersignal, Clicker wählen 

 

 

Schritt 2 

Belohnungsmöglichkeiten überlegen, vorbereiten und in die  

Tasche packen, Belohnungsliste schreiben 

 

Schritt 3 

Der Hund ist aufmerksam, bekommt aber kein Signal für SITZ 

oder ähnliches 
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Schritt 4 

Markersignal geben und 1 Sekunde später belohnen, z.B. ein 

Stück Futter geben 

Schritt 4 10x wiederholen, 3x am Tag 

die Session wird beendet mit dem „Fertig-Ritual“, 

Belohnungen werden weggelegt 

Schritt 4 insgesamt 2-3 Tage wiederholen, um eine sichere 

Konditionierung zu erreichen 

 

 

Schritt 5 

Die Konditionierung des Clickers erfolgt nach demselben 

Prinzip 

(Achtung bei Benutzung des Clickers, dass der Hund sich 

nicht erschrickt – das Clickgeräusch ist in der Wohnung laut, 

bitte dämpfen mit Handschuh, Waschlappen o.ä. und den 

Clicker nicht in Richtung Hundekopf halten) 

 

 

 

Schritt 6 

Futter ausstreuen und kurz vor dem Fressen Lobwort sagen 

bzw. clicken 

 

 

 

Schritt 7 

Test, ob das Markersignal eine Reaktion auslöst 
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Schritt 8 

Der Hund ist aufmerksam und der Besitzer fragt ein sicheres, 

gut sitzendes Verhalten ab (SITZ, Pfote geben, PLATZ,…) 

 

 

 

Schritt 9 

Einsatz des Clickers für ein neu zu erlernendes Verhalten 

 

 

 


